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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV Karlstadt III : SpVgg Stetten 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

SpVgg Stetten stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam der SpVgg Stetten, als Thomas Amthor das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Karlstadt III sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schäfer und Scheuner, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kübert / Michler bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Schäfer / Schaefer dann doch niedergerungen worden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten derweil Wilhelm / Reisch letztlich auf Lager, um Scheuner / Amthor final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel Schaefer
konnte Rudolf Kübert anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Johannes Michler seinem
Gegner Christian Schäfer letztlich beim 10:12, 11:8, 5:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit 3:1 hatte Timon
Wilhelm im Einzel gegen Thomas Amthor indessen die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias
Scheuner wurden Theophil Reisch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rudolf Kübert das Match gegen Christian
Schäfer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kaum gefährdet war
indessen der 3:0-Erfolg von Johannes Michler gegen Daniel Schaefer. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Timon Wilhelm die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Matthias Scheuner abgab und
eine Niederlage kassierte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Einen Erfolg verpasste am
Nachbartisch Theophil Reisch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Amthor. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Karlstadt III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1891 Himmelstadt III am 11.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft der
SpVgg Stetten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV 1846 Lohr
am Main II am 18.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Karlstadt III

Doppel: Kübert / Michler 0:1, Wilhelm / Reisch 0:1 
Einzel: R. Kübert 0:2, J. Michler 1:1, T. Wilhelm 1:1, T. Reisch 0:2 

 SpVgg Stetten
Doppel: Schäfer / Schaefer 1:0, Scheuner / Amthor 1:0 
Einzel: C. Schäfer 2:0, D. Schaefer 1:1, M. Scheuner 2:0, T. Amthor 1:1


